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Wollewichtel-Mütze 
 

Mützenanleitung, prima zum Resteverbrauch 

 

Maschenprobe: 20 M kraus rechts gestrickt ergeben 12 cm 
(ungespannt).  

Nadelstärke 4 mm. Ich habe eine Rundnadel mit einem langen Seil (150 cm) genommen, und auch 
die stillgelegten Maschen auf dieser Nadel gelassen. Das Bündchen habe ich mit dem Magic Loop 
gestrickt. Du kannst natürlich auch das Bündchen mit einem Nadelspiel oder einer kurzen Rundnadel 
stricken und die Maschen dann stilllegen. Für die einzelnen Streifen brauchst du eine Rundnadel. 60 
cm Länge wären gut, da du für den letzten Streifen einige Maschen mehr auf den Nadeln hast. 

Maschenanschlag für 56 cm Kopfumfang: 72 Maschen (Maschenanzahl teilbar durch 6). 

72 Maschen mit doppeltem Daumenfaden anschlagen. Dafür den Anschlagsfaden doppelt legen 
(bzw. in diesem Fall vierfach).  

Das Bündchen wird im Vollpatent gestrickt. 

Patent in der Runde stricken: 

1. Runde: 1 M mit Umschlag wie zum Linksstricken abheben, 1 M links 
2. Runde: 1 M mit Umschlag rechts zusammen stricken, 1 M mit Umschlag wie zum 

Linksstricken abheben 
3. Runde: 1 M mit Umschlag wie zum Linksstricken abheben, 1 M mit Umschlag links zusammen 

stricken 

Die zweite und dritte Runde ständig wiederholen, bis das Bündchen lang genug ist. Ich habe 6 cm 
gestrickt. 

Faden abschneiden und Farbe wechseln. 

Ab jetzt kraus rechts (Hin- und Rückreihe rechte Maschen) stricken. Dadurch entsteht an den Seiten 
ein Knötchenrand. Hieraus kann ich immer am einfachsten Maschen aufnehmen.  
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Über 12 Maschen des Bündchens stricken. Dabei daran denken, die entsprechenden Umschläge aus 
dem Patentmuster mit den dazugehörigen Maschen zusammen zu stricken. 

Die anderen Maschen des Bündchens stilllegen. Einen Streifen je nach Kopfgröße und gewünschter 
Mützenlänge arbeiten. Meine Streifen sind 36 Reihen/18 Rippen (= ca. 9,5 cm) lang, bevor ich mit 
den Abnahmen begonnen habe. 

Abnahmen: 

1. und 2. Reihe: 1 M rechts, 2 M rechts zusammen stricken, alle anderen Maschen rechts stricken. 

3. und 4. Reihe: alle M rechts stricken. 

Die Abnahmereihen so lange arbeiten, bis noch 2 Maschen auf der Nadel sind. Nach einer 2. Reihe 
noch die 3. Reihe stricken. Insgesamt gestrickt sind jetzt 36 Reihen (ohne Abnahme), 10 
Abnahmereihen (1. und 2. Reihe), 8 Reihen zwischen den Abnahmereihen und eine 3. Reihe = 55 
Reihen. Auf der Nadel sind noch zwei Maschen. 

Für den zweiten Streifen aus der Seitenkante 28 Maschen aufnehmen. Dafür immer in das 
entsprechende Knötchen stechen. Dann den Faden abschneiden und mit der nächsten Farbe 
weiterarbeiten. 

12 Maschen aus den stillgelegten Bündchenmaschen rechts stricken. Dabei daran denken, die 
entsprechenden Umschläge aus dem Patentmuster mit den dazugehörigen Maschen zusammen zu 
stricken. 

2. Reihe (Rückreihe): 11 M rechts stricken, 2 M rechts zusammen stricken (dafür 1 M von den aus 
dem Seitenteil aufgenommen Maschen nehmen), wenden. 

3. Reihe (Hinreihe): alle M rechts stricken. 

Insgesamt 36 Reihen (oder die gewünschte Länge) stricken, dann mit den Abnahmen beginnen: 

1. Reihe (Hinreihe): 1 M rechts, 2 M rechts zusammen stricken, alle anderen Maschen rechts stricken. 

2. Reihe (Rückreihe): 1 M rechts stricken, 2 M rechts zusammen stricken, alle anderen Maschen bis 
eine Masche vor dem Ende des Streifens rechts stricken, die letzte Masche des Streifens und 1 M von 
den aus dem Seitenteil aufgenommen Maschen rechts zusammen stricken.  

3. Reihe (Hinreihe): alle M rechts stricken. 

4. Reihe (Rückreihe): alle Maschen bis eine Masche vor dem Ende des Streifens rechts stricken, die 
letzte Masche des Streifens und 1 M von den aus dem Seitenteil aufgenommen Maschen rechts 
zusammen stricken, wenden. 

Wie beim ersten Streifen so weiterarbeiten, bis noch 2 M auf den Nadeln sind. Dann noch eine 3. 
Reihe arbeiten. Auf den Nadeln sind jetzt von jedem der beiden Streifen 2 Maschen (= 4 Maschen) 
und die stillgelegten Bündchenmaschen (48 M). 

Die Streifen 3 – 5 wie Streifen Nr. 2 arbeiten. 

Für Streifen Nr. 6 aus der Seitenkante des fünften Streifens 28 Maschen aufnehmen. Dafür immer in 
das entsprechende Knötchen stechen. Dann den Faden abschneiden und mit der nächsten Farbe 
weiterarbeiten. 
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Die letzten 12 Maschen aus den stillgelegten Bündchenmaschen rechts stricken. Dabei daran denken, 
die entsprechenden Umschläge aus dem Patentmuster mit den dazugehörigen Maschen zusammen 
zu stricken. Faden abschneiden.  

Aus dem rechten Rand des ersten Streifens von der Spitze der Mütze auch 28 aufnehmen.  

Du hast jetzt auf der rechten Nadel 28 M (aufgenommen aus dem ersten Streifen) und auf der linken 
Nadel 12 Bündchenmaschen und 28 M (aufgenommen aus dem fünften Streifen). Du strickst als 
nächstes eine Rückreihe, das heißt, du schaust gerade auf die Innenseite der Mütze. Die erste Reihe 
des sechsten Streifens hast du bereits gestrickt (Hinreihe zwischen den Maschenaufnahmen). 

2. Reihe (Rückreihe): 11 M rechts stricken, 2 M rechts zusammen stricken (dafür 1 M von den aus 
dem Seitenteil aufgenommen Maschen nehmen), wenden. 

3. Reihe (Hinreihe): 11 M rechts stricken, 2 M rechts verschränkt zusammen stricken (dafür 1 M von 
den aus dem Seitenteil aufgenommenen Maschen nehmen), wenden. 

Insgesamt 36 Reihen (oder die gewünschte Länge) stricken, dann mit den Abnahmen beginnen: 

1. Reihe (Hinreihe): 1 M rechts, 2 M rechts zusammen stricken, alle anderen Maschen bis eine 
Masche vor dem Ende des Streifens rechts stricken, die letzte Masche des Streifens und 1 M von den 
aus dem Seitenteil aufgenommenen Maschen rechts verschränkt zusammen stricken, wenden. 

2. Reihe (Rückreihe): 1 M rechts stricken, 2 M rechts zusammen stricken, alle anderen Maschen bis 
eine Masche vor dem Ende des Streifens rechts stricken, die letzte Masche des Streifens und 1 M von 
den aus dem Seitenteil aufgenommen Maschen rechts zusammen stricken, wenden. 

3. Reihe (Hinreihe): alle Maschen bis eine Masche vor dem Ende des Streifens rechts stricken, die 
letzte Masche des Streifens und 1 M von den aus dem Seitenteil aufgenommenen Maschen rechts 
verschränkt zusammen stricken, wenden. 

4. Reihe (Rückreihe): alle Maschen bis eine Masche vor dem Ende des Streifens rechts stricken, die 
letzte Masche des Streifens und 1 M von den aus dem Seitenteil aufgenommen Maschen rechts 
zusammen stricken, wenden. 

Wie bei den anderen Streifen so weiterarbeiten, bis noch 2 M auf den Nadeln sind. Dann noch eine 3. 
Reihe arbeiten. Auf den Nadeln sind jetzt von jedem der Streifen 2 Maschen (= 12 Maschen). 

Ich habe mich entschieden, noch eine Luftmaschen-Reihe auf die Nähte zu häkeln. Dafür habe ich die 
Fäden des Bündchens doppelt (also 4 Fäden) genommen: 

Zwei Fäden durch eine rechte Masche des Bündchens ziehen und damit eine Schlaufe bilden. Jetzt 
wieder von außen nach innen in die Naht stechen und 4 Fäden durch die Mütze und die erste 
Schlaufe ziehen. So weiterarbeiten. Nach meiner Erfahrung ist es am Anfang zwar etwas fummelig, 
wird mit der Zeit aber besser. Die Häkelnadel nicht zu klein wählen, ich habe Nadelstärke 5 mm 
genommen, und die Maschen nicht zu fest anziehen. Am Ende der Reihe die letzte Schlaufe zwischen 
den Maschen der Mütze auf den Nadeln einsortieren. Ich habe jetzt die 12 Maschen der Mütze und 
die 6 Doppel-Maschen (4fädig) der Häkelmaschen auf den 3 Nadeln eines Maschenspiels. 

In Runden weiter stricken. Ich habe dafür den Faden der letzten Häkelreihe  (2fädig) genommen, 
damit ich nicht noch mehr Fäden vernähen muss. 

In der ersten Runde jeweils 2 Maschen der Mütze und 1 Häkel-Doppel-Masche (= 8 Fäden) 
zusammen stricken: die erste Doppel-Masche zusammen verschränkt abheben, die beiden nächsten 
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Maschen der Mütze rechts zusammen stricken und die abgehobenen Maschen über die gestrickte 
Masche ziehen. So die Runde weiter arbeiten. Die Maschen aus den Häkelreihen später beim 
Vernähen noch etwas anziehen. Es sind jetzt noch 6 Maschen auf den Nadeln. 

Vier Runden rechte Maschen stricken. In der fünften Runde je zwei Maschen rechts zusammen 
stricken (= 3 Maschen). Den Faden durch die letzten drei Maschen ziehen, fest anziehen und nach 
innen fädeln. 

Jetzt noch alle Fäden vernähen – fertig! 

 

 

Diese Anleitung ist nicht testgestrickt. Wenn ihr einen Fehler findet, sagt mir bitte Bescheid, damit 
ich die Anleitung entsprechend ändern kann. Danke! 

 


